
Dcr Patriot und Demokrat.
Allentaun, den 2Ssten März, 1845.

Sonutags-Schul-Ezhibition.
Morgen Abend (Donnerstag März 27,)

soll in der Methodist E. Kirche in dieser
Stadt eine Erhibilion, mit den Kindern die
zu dcr Schule genannter Kirche gehören statt-
finden. Bei dieser Gelegenheit werden Re-
den, GespHnche, n. s. w., gcbaltcn, und da
wir die Auswahl der Stücke die vorgetragen

werden sollen, besichtiget baben, so fühlen wir
bereits schon versichert, daß das Ganze inte-
reßant sein wird. Man wobne also bei.
Der Einlaß-Preis wird ganz bill.g sein.
Die Einkünfte die durch diese Erbibition er-
langt werden, sollen zur Verstärkung der Bib-
liothek der gedachtenSchnle verwandt werden.

Wohl für Armen « Direktors.
Folgendes ist das Resultat dcr am lclztcn

Freitag in dicsem Caunty gchaltcnen Wahl
für Armen - Direktoren :
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Allentaun . . 271 I!»K li)s

North. Taunschip 24 I» 21
Salzburg . . 134 117 94
Saucoua .

. 191 171 144
Hanovcr . . 48 38 39
S. Wbeithall . 201 195 184
N. Wbeitball . 133 20; i 174
O. Milsord. . 217 184 124
N. Macnngie . 164 175 137
O. Macungie . 84 102 73
Weißenburg . 154 171 155
Lowbill ... 46 62 69
Lyn» .... 137 138 131
Heidelberg . . 246 248 248 >
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Allentann .
. 179 158 185

H!or»k. Tannschip 17 15 16
Salzburg . . 97 93 134
Sauconä . . 131 148 212
Manöver . . 119 116 132
S. Wbeithall . 121 109 155
N. Wbeitball .111 118 147
O. Milsord .

. 2»ti 219 310
N. Macungie . 153 167 210
0. Macungie . 183 183 209
Wcißenbnrg . 101 106 124
Vowhill ... 40 55 78
I.'ynn .... 136 130 136
Heidelberg .

. 31 32 31

Total 1625 1649 2078
Aus obigcin Bericht nird man erfe-

-I>e», daß zwei Caiididate» auf dem uupartbei-
ischen Volks - Zettel und ein Candidat anf
dein Delegaten-Ticket erwMt sind, nämlich
die Herren E b e r b a rd, Krim und
Blan k. Alle sind gute Männer, nnd bof-
fentlich werden sie nnn n n r a U e i n für

-das allgemeine Beste sorgen.

Die Wa!)le>».

Bei den am letztenFreitag gebaltene» Wak-
Zen steUtcn sich svl>,c»t--- zirs.>»»>"> »"uus :

Alleilt.uln:
Wahlrichte r ?John Albright.
Assesso r - George Keiper.
Inspekto r.?Amos Ettliiger.
<5 o n st a b e l s."Samucl Burger,

Samuel Hartman.
Süd - Wheitliall:

Friedensrichter ?John Eiscnhard.
Wahlrichte r.?William Wcnner.
Assesso r.?Pbaon Albrccht.
Inspekto r.?Panl?ln»dt.

o n st a b e l ?George Miller.
W eginei ste r.?Adam Hocker,

Joh» Beiller,
George Moyer,
Peter Blank,

Weißetibilrg:
Friedensrichte r.?l. Seibcrling.
Wahlrichte r.?Joseph Bär.
Assessor. Edmund Jbrir.

Norrhaulpto« Tallilschlp:
Wablri ch t e k. James Mollenaur.
A ssesso r. John G. Schimpf.
tLo n sta b e l.? David Gold.

Nieder - Macungie:
Fried ensri ch t e r.?Cbas. Sorber.

I B. Nase.
Wahlri ch t e r. Philip Rntb,
Assessor. Jacob Harlachcr,
Lonstabel. Andreas Nenmoycr,

Salzburg:
Friedens rich t er.?lobn D. Lawalk,

Abra.
Wahlrichte r ?Peter Klei».
.1 ssesso r.?H. D. Wolf.

o n st a b e 1.--Peter Efchbach.

Ober - Saucona :

Aried» n srichtt?.^ ?A. K. Witman,
lamrS Christ

s)eidelbcrg:
Friedensrichter. John Säger.

George Rer.
Wahlrichter. Jacob Hensinger.
Assessor. Andreas Peter.

Nord - Wheithall :

Friedensrichter. S. Köhler.
Dan Säger, j

Wahlrt ch t e r. Lewis Knauß. >
Assessor. George Rotb, jr.

Lyttil:
Friedensrichter. Peter Snyder,

lonaS HaaS.
Wahlri ch t e r. Jacob Krause.
Assessor. George Sittler.

Lowhill:
Friedensrichter. John Weida,

Ecward Beck.
Wahlri ch t e r. lonaS Werly.
Assessor. Levi Buchman.

Oder-Macilngie:
Friedensrichter. Willonb Fogcl,

David Schall,
Wahlri ch t e r. John Marks,
Assessor. George Schlicher,

Ober - Milsord :

Friedensrichter. I. Stählcr.
W. G-ibel.

Wahlrichter. A. Lantenschläger.
Assessor. Abraham Person.

s>i»over:
Friedensrichter. Samuel Taylor.
Wahlri ch t e r. Samuel Knauß.
Assessor. Florentille Hohle.

(Yesetzncbnnfl.
In unserer Gesetzgebung sind keine mel-

denswerthe Geschäfte von öffentlicher Natur,
seit unserer letzien Nnmmer verhandelt wor-
den. Viele privat Geschäfte wurden jedoch
verrichtet. Bis nngefäbr den Bte» April
wird wabrscheinlich, aber auch hoffentlich sich
dieser Körper vertagen.

Eiserne Kirche n.?ln Schottland
fabrizirt man eiserne Kirchen, die, wie die
Oese», jllsammengesetzt und nach den westin-
d scheu Inseln versandt werden. Eine dersel-
be» vo» ziemlichcr Größe, kam kürzlich in

Jamaika an nnd kostet nngesabr »5000. Es
sind bereits niebrc andere Bestellungen der-
selben Art, gemacht worden.

Missouri Eise ».?Eine Probe des
Eisens, a»S welchem der berübmie Eiicnberg
in Misseuri bestcbt, wurde zur Untersuchung
nach Paris geschickt u. ans dessen sorgfältiger
Analyse gefunden, daß es dem beste» schwedi-
schen gleichkommt, sagt ein östliches Blatt.

L a n c a st e r, Mä»z 18.
Todt gefunden? Patton Roß,

Efq dcr älteste der hiesigen Rechtsgelehrten
nnd für manche Jahre Recorder der Mayors
Coult, wurde gestern vor acht Tagen, um !»

Uhr Morgens, todt in feiner Amtsstube ge-
funden, in welche er, wie man sagt, nur kurze
Zeit zuvor im Gennß seiner gewöbnliche»
Gesundheit eingetreten war. Die über sei-
ne» Leichnam gebaltene CoronerS-Jury »bat
de» Ausspruch, daß er durch Ursachen, welche
ihr uiibekailnt scicn, zu seinem Tode gekom-
men sei.?Volksfreund.

Verkauf der Ttaatswerke.
Ueber dcn von Parke im Hause der

Rcprcsenlantc» angebotenen Beschluß, wo-
durch die Commiltee über Mittel und Wege
angewiesen werden soll eine Bill eiuzubrin-
geu um den Preis der Staatswerke >o hcrun-
terznsctzen, daß der Verkauf derselbe» mehr
wabrscheinlich bewirkt werden kann, ist es
nocki zn keiner Entscheidung gekommen. Die
Herren Smith ». Herr von Lancaster Ccuin-
ty, hielten sebr gründliche Reoen zu Gunsten
des Bcschlußes; da aber die berrscheute
Partbei in unserer Gesetzgebung gegen den
Verkauf der StaatSwerke ist, so ist es sehr
zweiselbaft, ob irgend eine Maasregel durch-
geführt werden kann, um den Zweck auszu-
führen, ungeachtet das Volk sich beider letz-
ten allgemeinen Wabl so nachdrücklich zn
Gunsten deßelben ausgesprochen hat.

Im Verlauf der Debatte über diesen Be-
su??b vemrrrle s>err Eooper von AdamS, daß
eine Bill so abgefaßt werden möchte, daß der
Zweck erreicht werden könnte, ohne den in der
Bill von vorigem Jahr bestimmten Preis he-
runter zu setzen. Es ist derselbe Plan, wel-
chen er voriges Jabr aniicth, als die Bill fnr
die Verminderung der Staatsschuld und die
Jncorporirung der Penmylvaiiischen Kanal-
nnd Riegclbabn - Gcscllschasr nntcr Bera-
thung war. Der Plan ist wie folgt:?Der
Preis soll, wie in der letzten Bill, ans 20
Millionen Thaler festgesetzt sein ; nachcem
aber 10 Millionen Tbaler nntcrschrieben
sind, sollen die Unrerschreiber zu einer Ge-
sellschaft incorporirt und derselben die Werke
sammt allem Zugehör übertragen werden,?.
Die Stockbalter sollen dann sechs und der
Ktaal drei Verwalter erwäblen, welchen die
Vcrwaltnug der Wcrke übergebe» werde»
soll. Der Staat soll ei» Stockbalter z» dem
Betrag von 10 Millionen Thaler sein ; aber
alle die Staatsbeamte» nnd Agenten sollen
entlassen werden, uud die Verwaltung der
Werke soll dcn vou den Dircktorc» angestell-
ten Beamten und Agcnten übergcbcii wer-
den. Die Etockhalter sollen aus dem Ein-
kommen der solchergestalt ibnen ttberteagenen
Werke fünf Prozent auf dcn von ihncn nn«
tcrschriebcnen Belauf empfangen ; dann soll
der Staat ans dem Uebcrschnß des Einkom-
mens fünf Prozent auf dcn von ibin gebaltc«
»en Stock empfaiigc», wen» dasselbe bmrei«
che» wird einen selchen Prozent z» bezable»
Sollte» die Werke aber mehr einbringen aiS
binrcichend ist snnf Prozent anf die ganzen
20 Millionen Tbaler z» bezablen, so soll der
Ueber,chuß zwischen ten Steckbaltern »nd
dem Staat gleich vertbeilt werden. Dem
Staat soll das Recht vordebalten sein die
Werke künftig wieder zu übernehmen, wenn
er eS fNr gnt finden sollte.

Tnrch diesen Plan würde die Staatsschuld
nm 10 Millionen Tbaler vermindert, und n»
sere jährlichen Taren um 500,000 Tbaler er-
leichtert »verde», n»d dabei wurde der Staat
doch eine Aussicht baben ein beträchtliches
Einkommen vo» dcn Decken zn erhalten.

Abscheulicher Mor d.?-Zn Mount
Sterling, Kentucky, wnrde am 28sten vorigen
Monats Herr Cliston R. Thompson vo» sei-
nem Schwager, H. Daniel, in dem Conrthan-
se, wäbrend der Sitzung der Court, erschos-sen. Sie hatten einen Rechtsbandel mil ein-
ander, deßen Verkör durch die eidlichen Aus-
sagen vö» Daniel schon mebrere Termine
aufgeschoben worden war. Er trug auf ei.
nrn fernerc.! Aufschub des Verbörs an, nnd
um diesen zu erlangen, beschwor er einige
Dinge, gegen welche Thompson Einwendun-
gen machte. Thompson wurde von dem
Richter über den Gegenstand des verlangten
Aufschubs abgebört, nnd beschuldigte Daniel,
daß er in seiner eidlichen Aussage eine nied-
rige und falsche Verlänmdnng geäußert babe.
In diesem Augenblick erkob sich Daniel >
bemerkte geg«« ihn, er solle diese AeußeiMig
nicht wiederbolen. Thompson, mit seinem
Gesichte gegen den Richter gekel»t, sagte:?
"Ich wiederbole sie und in diesem Augen-
blick zog Daniel seine Pistole bervor und feu<
erte die Kugel drang durch Tbompsons
.Körper und tödtcte ihn aufder Stelle. Da-
niel machte einen Versuch zu entflieben ;

wurde aber ergriffen und eilends nach dem
Gefängniß genommen, sonst wäre e> von dem
Volksbanfen umgebracht worden. Die öf-
fentliche Gesinnung scheint sebr gegen ibn ge-
stimmt zu sein, indem die von ibin begangene
Handlung als eine »»gereizte und kaltblutige
Mordthat betrachtet wird.?ib.

Qliiv <Hcsevael»»»,z.
Die Gesetzgebung von Obio bat einige Be-

rttbmtheit erlangt wegen dem Hang, wclchc»
einige ibre Mitglieder baben, Gesetze nnd
Beschlüße in Reimen abznfaßen; und die
dichterischen Einfälle, welche ibre anitsmäßi-
gen Verhandlungen belebten, haben schon öf-
ters ein herzhaftes Lachen veranlaßt. Es
hat sich aber kürzlich cin neuer Cbarakterzug,

! welcher nicht so löblich nnd angenebm ist, un-
ter den Mitgliedern dieses Körpers gezeigt,

> der sich vor einigen Abenden zum erstenmal
! offenbarte, da, als eine Bill, nm den Freibrief
! der Stadt Cinctnnati zu verändern unter Be-

! ratbung war, einer der Nevresentanlcii von
jener Stadt seinen Rock auszog, denselben

j auf seinen Schreibpnlt warf nnd schwor, daß
! er die ersten drei Männer prügeln wolle, die
für die Bill stiinmc» würdcn ! Scbadc daß
dicfer fcckstlustige Gesetzgeber sein Fach >o ver-
kannt bat und sich dem Civil - Dienst gewid
inet bat?er sollte zum wenigste» ei» General
in der Armee sein. Doch mag er recht gut
in seine jetzige Stelle passen, da es seit Jack
sons Verwaltung fnr Gesetzgeber zur Modo
geworden ist mit Pistolen nnd Bowiemesser
an der Seite Gesetze zn verfassen, und somit
rne Propbezeibnng des Senators Bcntvn in
Erfüllung gegangc» ist ?ib.

(Hransaittc That.
Am lkltcn März vcrnbtrn zwei Brüder,

Namens White, beinabe eine Mordtbat
an Hrn T r i m b l e, Gastw rtb i» Hoges-
taun, Cumberland Caunty, obngefäbr» Mei-
len von Harrisburg. Wie uus die Gefcknch-

s te erzählt wird, so kamen die zwei Brüder in
! Ör». Trimble's Mastbans, nnd wollten Kar-

j ten spielen, welches Heir Trimble nicht er-
lanbte, als sie ibn zu Bode» warfen »nd ei-
»er von ihnen ein großes Messer aus feiner

j Tasche zog uud Hrn. Trimble damit eine tie-
! fe und gefäbrlicheWundein den Hals veisctz-

' te. Wir babe» vernommen, daß Hr. Trim-
I ble noch ai» Lebe» ist, aber wie gefäbrlick, die
! Wunde ist, sind wir nicht im Stande zn mel-

den. Die Verbecher sind gefangen und in
'das Carlisle Gefängniß gebracht worden.?
Slaatsz.

Cin nones Paradieö.
Eine Tallabassce (Florida) Zeitung er-

! wäbnt als eine merkwürdige Tbaisiche, daß
> Waschington Caunty, in jenem Territorium,
mit einer Bevölkerung von IZOO Seelen, die

! in Hinsicht des Fleißes und der Rechischaffen-
! beit irgend einer andern gleichkömmt, weder

einen Arzt, einen Nechtogclcbrten, Rick ter,
! Courtbaus, noch einen einzigen Stobr, wo

geistige Getränke verkauft werden, auch kein
- Gefängniß bat, nnd daber bat es keine Tar-

! en i>u bezablen, ausgenommen eine Klc>»ig-
! keit zu Territorial - Zwecken. Waschiugton
! Caunty muß demnach ein sebr glücklicher Ort

sein.
bereinigte» Staate» n tsi>i»a

! Folgendes ist ein Auszug eiues Artikels
! aus "Hunts Magazin," in welchem unser
Vrrbältniß zu China behandelt wird. Es
heißt darin:

"Es unterliegt wenig Zweifel, daß Ver.
; Staaten einstens Herr des Handels in den
! intischen uud ckniiesischen Meeren werde».?
! Der Ertrag a» Baumwolle in den Vereinig-
! ten Staate» und Teras übersteigt bei weitem
! den Bedarf von Europa. Cbina dagegen

j wird eine unbegränzre Quantität consumiren.
! Die iu den Per. Staate» fabiizirten Baum-
wollenwaaren übertreffen schon jetzt i» jenen

; Märkte», jene anderer Länder, und amen-
kanisches Blei hat das eugliche schön jetzt völ-
lig verdrängt.

Die englische Regierung hofft in den allci-
»ige» Besitz der Passage libcr die Landenge

! vou Suez zu gelange», und ans diese Wci>e
> schnellerc Nachrichten aus China erhalte» zu
könne», als die Ver. Staaten; ein Vortb-'il,
der dcn Kaufleute» eine Conirole jener Märk-
ten verschaffe» wnrde. Dieses mag für eine
Zeitlang gelingen, allein die Ver Staaten
werden doch Meister werden. Ibre Bevöl-
kerung strömt Ichiiell »iid u»a»fbaltsam west-
wärts, de» Ufern des stille» Meeres entge-
gen. Man ist schon dara» Oregon aiizune
dein, und in weniger denn 20 Jakren w»d
an den Uftrn jenes MeercS ein mächtiger

- Staat bestehen. Die Flußc Columbia nnd
San Franzisko münden nur 6 T «greifen,
mit Dampfschiffen, von dcn Saiitwict, In-
sel», eine Gruppe, deren Unabbänigkeii ga
ranlirt ist, welche iOO,OVO Einwobner, mei-
stens Amerikaner, zäblt und bei fruchtbare.»
Bode» ei» herrliches (Uima haben. tiefe
Insel» liegen in der Mitte des stille» Mee-
res, an der große» Waßerstrasse vo» Oree.o»
»ach Cbina. Die bedeutende Walisisch Fi-
scherei in jenen Gegenden ist giößlenibeils in
den Hände» der Amerikaner, weiche 20«»
Schiffe» daz» verwende», die jabrlich circa 5
Millionen Tbaler einbringen. Diese Flotte
kreuzt in dcn Sommermonaten zwischen die-

, sei, Insel» nnd der Küste ven laran »a.l,
> Sven» wall fischn, uud handelt bedeutend i»

Pelzen, :c. dic in Cbina verkanft und wofür
Tbec »ach den Vcr Staaten geschickt wird.
Der ganze Haxdel zwischen China, dcn Sand-
wich Jnscln nnd den Ver Staaten wird einst
von Oregon betrieben werden. Es leben be-
reits Menschen, welche die Küste des stillen
Meeres mit der atlantischen Seeküste durch
eine Eisenbahn verbunden seben werden, und
die Verbindung von Oregon nach Cbina mit
Dampfschiffen wird den besten Erfolg sichern.
Seit 300 Jahre» zieben sich die Wanderun-
gen westwärts, nnd die gegenwärtige Gene-
ration wird den Zirkel am stillen Meere schlie-
ßen."?Weltb.

Loko Foko Heuchelei.
Eine Loko Foko Zeitung verkündigt

vielem Gepränge, daß President Polk anf!
seiner Reise nach Waschington, unter dem
Donner der Kanonen in der Stadt Wbeeling .
am Sanntag angekommen sei; daß ei-
ne großo Volksmenge sich am Ufer versammelt
batte, um ihn zn bewillkomme», "da eS aber
Sonntag war, so babe wenig oder gar kein
Jnbclgeschrei stattgefunden."

Man wird sich crinncrn, daß eine der Un-
wahrbcitcn, wclchc wäbrend dem Presitenten-

! Wablkampf von den Loko Foko Zeitungen in
Gang gesetzt wurde, Herr Clay beschuldigte,

! daß er aus seiner kürzlich zuvor gemachte»
j Reise »ach dem Luden, anf einen Sonnrag
j in Nen-OrleanS angekommen, nnd von einer

! großen Anzabl Truppen, welche zu dem Zweck
! ausgerückl wären, mit militärische» Ehrende
l ztliglingen empfange» worden sei. Diese
Unwabrbeit wurde zuerst im Norden in Um-

! lauf gefetztZxiber fobalb sie Nen-Orleans er-
reicble, in jldem Pnnkt widerlegt. Heer

I Clay war am Samstag Abend nnd nicht auf
den Sonntag in Nen-Orleans angekommen,
und die militärische Parade auf Soiinrag war
das An rucke» einer Compagnie zum Erezie
reu, (wie es da-elbst Landessitte ist) obiie

! die geringste Beziebling auf s>err» Clay.?
! Dieser ausdrücklichen Widerlegung nngeach
l tet, bekanptelcu aber die Loko Foko Zeitu»ge»
! bis z»m Letzten diese Lnge steif uud fest für
W.ibrbeit »nd machte» dieselbe zum Megen-

! stand mailcher Abbanblniig über die Pflicktt
des Sabbatbs zu gedenke» »nd denselben z»
bciligen. Was sage» aber diese Sittenlekrer
jetzt, da PresidentPolk eben dic Sunde begeht,

j welckier sie Herrn Clav fälschlicher
! Speise btfck'uldigt batte» ? Sprechen sie ibre»

strenge» Tadel deswegen nber Herrn Polk
a»S ? So weit sind sie davon entfernt dieses
zu tbnii, daß sie sei» Reise» am Sonntag ans
te» Grilild rechlferligen, daß er i» Gefabr
gewcse» sei durch daS Eis auf dem Fluß auf

> gebaltc» z» werde», wodurch feine Reife nach
- Waschiuarou wurdc verzögert worden fein.?

Durch solche elende Ansflnchte boffen sie ibrc
grobe Henchclei vor de» Allgen dcS Volks z»
bcmanteln.-VolkSsr

<?ili pastender Willkommen.
Am Tage tcS Prcsitcnte» PolkS Attknnft

in dcr Stadt Waschington wnrdc die Ameri-
! kanisck'c Fabnc ibm zn Ebren a»fgejoge» auf
l dem Freibeits - Pfahl, welcher vor der

in der Stadt Wafching-
? ton aufgerichtet wurde Was auch imnier
I gedacht oder gesagt werden mag binsichrlich
l der andern Ereigniße, welckie sich bei Herrn
Polks Empfang ji> Waschington mögen zuge-
tragen baben, kann doch kein Meiiinngsiliiier-
schied wegen ter Angemessenbeit dieser Cere-
monie obwalten WaS kau» mebr natmlich

I sein, als daß tiejenige», welche i» teni Kauf
nnd Verkauf von menschlichem Fleisch »>,d

Blut besch sstigt sind, nber die berannabende
! Amtseinsotzllng eines Prcsitcnien froblockc»
sollte», dcssc» Regieruugsverwaltuiig uaeb

! dem "einzigen Begriff" gefübrt werd.'» soll,
i die Gränze» dcr M e » sch e n - S k l a
verei anszndcbne» »nd ibr ?asc>» für

l künftige Zeiten zu sichern ! Wobl mögen
daber dic Eigenibumer ter National Sklaven
Hürde die "Flagge dir Freien" über ibr
hanvt Qlic.riier aiifziebe» »nd sich freue» z»
wisse», daß dic "Aiisdcbiiiing des Fläche»ranms der Freibei t," (wie sie den
Anschluß von Ter.is nennen) neue Märkte
öffnen und eine vermebrte erzeuge»
wird fnr die Kenschenwaare, wom» sie Haii-

. del treibe» !?ib.

! Ein abgefeinter Ganner
Ein Pariser Journal berichtet, daß vor eini

! gen Wochen, nm Mitternacht, ein Man»
vlötzlick, vor der Wachtbüre eines Postens der

! National Garde, im l loßon Hemd, zitternd
nnd mit den Zäbne» klappernd, erschien. Die
'.».acht war bitter nnd kalt nnd sobald sich die
Tbiire öffnete, stürzte er anss Feuer zn Eine
Rotte Diebe batte ibn, wie rr er-äblte, einige
Siraßen vom Posten entfernt, niedergeschla-
gen, anSgeplnndert und ibn seiner Kleider bis
aufs Hemd beraubt.

Dcr O iicier sandte sogleich eine Patrouille
ans, nm der Räuber babbafr zu werte»,
mährend sich die zurückgebliebene» Gartiste»
beeilten, jeder Nack» feinen Kräften, die Blöße
des AnSgrplnnderlen zn betecke». Bald war
er vollständig eqniprrt nnd schied mit de» dank-
barste» Attsörucken, indem er seine Addreße
zuruckli ß und reesprach die aeliebenen Artikel
am nächste» Morgen sicherznr»cki»senden
Miteinem beizlichen "gute Nack»" schied er
?und das war auch daS letzte, waS von ihm
gebort wurde.

Klugheit eines u ud e s
Als kürzlich in der Nacht in dem Wobnbaiise
des Heer» Tbompson in West .Häven, im
Staate Connecticut, Fener ausbrach, wäb-
rend die ganze Familie im liefen Schlafe lag,
batte dieselbe die Rettung ibrer Leben einzig
der .Klngbeit und Anbänglichkeit ibres Hu»
tes zu verdanken. Sobald das treue Thier
den Ausbruch des Feuers bemerkte, sprang es
auf das Bett seines Herr» und winzelte und
beulte so lange, bis derselbe erwachte. Das
Fener batte bei dem Erwachen des HanS-
berrn bereits so sebr »m sich gegriffen, daß er
sich »nd seine Familie iiiirnock» mir äußerster
M»be zn rette» vermrchte. Dieß ist aber
malS eines dcr viele» Beispiele von der Trene
und Anhänglichkeit des Hundes.

Erweiternlig d e r U n i o n.
Teraö, Florita und lowa, welche nnn als
L taaten iu die Union aufgenommen sind,cnt
l,alten jeder eiiieu Fläche»ra»m, wie folgt:

Teras, . . Ioo,o> 0 O.nadratmcilen
lowa, . . 173,78 t» do
Florida, . . 4!»,35>i do

Z isn'imc», 223,112 Q ladratmeile»

Der Mouat Mörz. ,

Der dritte Monat des Jahres nach »Hsre r
Rechnung, der erste bei dcn Römern, ee«iel t
sciacn Namen von Romuluö, dem >krmaue r
Roms, nach dem Kriesgotie Mar H, wel-
chen er als Vater vcrebrie V

Die Sonne trilt am 20sten in das Zeichen
des Widders, nnd bildet die FrnblingS-Tag
uud Nachtgleiche.

1 März ?lm labre 1815 kebrte Na«
poleoii von der Insel Elba zurnck, und lande-
te in Cannes.

2 März. >312 hob Pabst Clennas S
auf dem Concilium zu Vieune den Orden der
Tcinpclkerrcn auf.

3 März. 147« siegten die Schweizer
bei Grandson über Carl den Kühnen.

4 Mär z ?178» trat die Bnndesv>erfas«
! sung der Ver. Staaten Nordamerikas in
> Wirksamkeit.

5 M ä r z.?1820 erregten die Bebörden,
das Volk »nd die Truppen zu Saragossa He«
geu der Verfassung einen Aufstand.

K Mär z. ?1451 entschloß sich der König
von Pole», die Herrschaft über Preuße» an«

! zunebmen.
7 Mär z.?1804 wnrde die große Bibeln

! gefellschaft in London gestiftet.
8 Mär z -I7!»L vermählte sich Napole«

! on mit Josepbine.

i> M ä r z. ?1661 starb Kardinal Maza-
nn, Minister des .Königs Ludwig 14. 1

10 M ä r z.?1815 zog Napolco» in Lyon
! cin.

11 Mär z. ?1810 ocrcblichte sich Napo«
leon mit Maria Louise.

12 M ä r z ?>Bl3 bielt Wellington Be«
rcssord und der Herzog von Angoleme ibreit
Einzug in die Stadt Bordeaur

13 M ä r z.?lBoi» wurde Gustav 4, Kö-
nig ven Schweden, im Namen ter Nation
verbastet.

11 März 15?8 legte Kaiser Karl S
die Regierung nieder. 180 > dankte der eng>
tische Minister Pitt ab, und 1803 starb der

große Odendichrer Klopstock in Hamburg.
15 M ä r z. Im labre 44 vor Chri >

Geburis wurde Julius Cäser er > ordet.
16 Mär z I7!»2crbiclt Gustav der 3te,

König v.ln Schwceen, von Ankerström einen
tödtlilien Schuß in den Rncken.

l7 M ä r z ?1776 räumte» die Englän-
der, über 7000 Man» stark, Boston ». mach-

> ten den Amerikaiier Platz. >
18 M ä r z. 1314 wnrden I. B vor

Molay, Großmeister, nnd Guido von dcr
Normäiidie. Großprior dcS Tcnipelordeiis,
zu Paris bei Langsame» Fener verbrannt.

19 M ä r z ?>BoB legle Karl 4 von
nien zu Gunsten seines Sohnes Ferdinand 1

- die Krone nieder '

! 20 M ä r;. ?lBl2 nnterzeichnete die Re>
i gentschaft von Spanien die Verfassnng dcü
Corics.

21 Mär z. ?18-14 wurde der Herzog voi

z Engbien zii Vincennes erschoßen.
22 M ärz 1771 erblickte Tfchokke z>

Madeburg das Licht der Welt
23 M ä r z 1301 wurde Paul l vo»

land des Nachts nm 11 Uhr mit einer Schär
pe erdrosselt.

24 M ä r z ?I7NI entwarf KosziuSko zi
Krakau dieC.'»föderatious-)lkte.

25 M ärz pfla»zle Miiia z» Na
varra die Faime des Naiionalbeeres anf.

26 M ä r z. 1818 wurde der polnifchl
?>teichstag vom Kaiser Alcrander eröffnet/

27 Mä r ?lBO2 schloßcn dic Fiaiizo'sci
und Engländer zu Amieus Frieden. /

28 M ä r z. ?>767 wnrde Damiens,wkl
cher den König Lndwig 15 zn ermoiten

j snck't batte, in Paris von 4 Pserte» zerrissen
2k> M ä r z, ?1814 wurde die Verfasstem

! ter Nieterlande von den Abgeordneten arige
nomine», und vom Könige Wilbelm k be
sckiworen.

3» M ä r z. ?IZB2 fand die
Vesper statt. '

31 März ?lBO5 wurde Napcleon Kv!
»ig vo» Italien, unv 1314 Paris von der

! Allirte» besetzt.
Sonderbare Berechnung

Der Editor einer Wechselzeirnng bat sich viel
Miibe gegeben, zn bereck»>en wie viel Schne«
iväbrend dem letzten Schneesturme vor
gen Wochen, gefallen ist. Nack, Angabe veri
sckuedcner Heitlingen berechnet der Etiior.dag
er riuen F»g boch fiel, über einen Flächen-
raiii» von 523, NW Ouadratincilc». Dieses
mit der Fußzabl von einer Meile dividirt,
gibt 100 Cnbik-Mcileii festen Schnee?gleich
II) Cubik - Meilen Waßer wollen die
Berechnung-twas weiter aiisdliiie». Slnge-
»onime», jeder Cubiksuß Schnee würde 10
Scknieebälle machen Miiltixlicire dies mit
der Anzabl Cnbikfnße in looCnbik-Meile»
es gibt I I7,I!I7 !«52,<>»<>,> <«> Schneebälle.?,
Nu» berechne man die Aiizabl der Knaben in
dcn Per. Staaten zu etw.i 5,0<>0,0»0, so sind
es jnst genn.i sie am Schneebällen zu balten,
bis zn Miller's 'R!eltuuterga»gs-Tage, zuge-
geben, daß sie sich alle vierz.g Minuten ruhe»
die Hände zn wärmc».?Bcob

Marktpreise zn Cinci» n a t i,
O b i o. - Der im "Volköblatt" veröffentlich-
te Marktbericht fnr die sich am 18ten dlefes
Monats endigende Woche, giebt die Preise
nachgenannter Artikel wie folgt an, nämlich :

?Waizeuflanerans een Stadtmüblen »3 Kl)
das Fa?do. am Canal »3 54?Roggen-
niedl S 3 25 bis ?3 50 daß Faß ?Wa zen 75
Cents das Büschel ?Roggen 55 do. Welsch«
körn 80 do?Hafer '2? to, ?Grundbirnen
37 do ?beste Bettfcdern 2.5 Cents das Pfund
?Wbiskey I7i Cents die Gallo»-Faßbut-
ter lO und frische Marktbutter 25 Cents v.ick
Pfund ?E>cr 8 Cents das Dutzend?gefalzneS
Schweinefleisch per Faß HIO 75 bis Sil 00
?geräuchertes do (I,«»A, vo» 4j
bis Cents das Pfund ?Schinken 6j bis 9
do. Seiten 4j bis do?Schultern 4 do.
-bestes Schmalz 6 do ?Schlachtochsen per
10-' lPfund S 3 25 bis «4 00?Kübe mit

Kälber per Stück?!» oo bis 16 50?Schaafe
S 1 0 > bis »I '25 Kleesaamen k 3 OO bis
«3 50 per Bufchcl? Txnorbyfaamei, 51 5«
bis »1 75? Flachssaamen l Ol» Thal'r.

Ei.» W i n k 112 u r unsere Gesetz«
g e b n n g Dca» Swift schlug ciust vor,
w.'ibliche Schölibcit zn besteuern, und es jeder
Oame zu »berlaße» die Schätzung ibrer eige»
neu Reize zu machen. Er bebaiipteie der
Dir winde williglichbezahlt wc7dr» und sehr
ergiebig ausfallen.


